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Geboren in Wien, Studium der Humanmedizin an der Universität Heidelberg. 
Facharztausbildung an der Klinik für Kinder und Jugendpsychiatrie der Universität Heidelberg 
und an der Universität Cambridge; bis 2014 leitende Oberärztin der Klinik für Psychiatrie und 
Psychotherapie des Kindes- und Jugendalters am Zentralinstitut für Seelische Gesundheit in 
Mannheim; Habilitation 2012; 2015-2017 Direktorin der Klinik für Kinder- und 
Jugendpsychiatrie an der Medizinischen Universität Wien, 2017-2023 Direktorin der Klinik für 
Kinder- und Jugendpsychiatrie und Psychotherapie an der Universitätsmedizin Göttingen 
(UMG).  

Wissenschaftlicher Schwerpunkt auf auf Erforschung und Behandlung von Autismus-
Spektrum-Störungen und sozialer Interaktion; Fokus aktueller Studien auf multidimensionale 
Früherkennung von Neuroentwicklungsstörungen ab dem Säuglingsalter bei Kinder mit 
genetischer Belastung und auf Frühintervention und Kombinationstherapien.  

 

Drittmittelförderung durch DFG, BMBF, EU (aktuell ca 2.3 Mio €)   

Medienberichte zum Forschungsprojekt Früherkennung bei Autismus-Spektrum-Störungen:   



NDR: https://www.ndr.de/fernsehen/sendungen/hallo_niedersachsen/Mobiles-
Forschungslabor-Das-Phenomobile-der-Uni-Goettingen,hallonds79916.htmlojekt 

SAT1:https://www.sat1regional.de/mobiles-forschungslabor-goettinger-phenomobile-
untersucht-fruehkindliche-entwicklung/ 

Ausgebildete Verhaltenstherapeutin und Supervisorin, Mitglied der Steuerungsgruppe der 
Deutschen S3-Leitlinien für Autismus-Spektrum-Störungen, Vorstandsmitglied der 
wissenschaftlichen Gesellschaft Autismus Spektrum (WGAS). Vorstadsmitglied der Deutschen 
Gesellschaft für Kinder- und Jugendpsychiatre (DGKJP). Ständiges Mitglied der 
ExpertInnengruppe  „Gesundheit und Resilienz“  des Bundeskanzleramts. Wissenschftaliche 
Konsortien: Deutsches Forschungsnetz Psychische Erkrankungen ASD-Net ((www.wgas.org), 
EU-AIMS( https://www.kcl.ac.uk/research/eu-aims-european-autism-interventions), 
IMAGEN; EUNETHYDIS.   

https://www.klinikum.uni-heidelberg.de/zentrum-fuer-psychosoziale-medizin-zpm/klinik-
fuer-kinder-und-jugendpsychiatrie 
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